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Gewalt an Schulen ist auch für die Unfallkasse Sachsen-Anhalt ein Thema,
denn die Behandlungskosten für Verletzungen geschädigter Schüler über-
nimmt die gesetzliche Unfallversicherung. Von insgesamt il,AOO gemeldeten
Unfällen im Jahr 2W ereigneten sich allein 4O.W in der Schüler-Unfallversi-
cherung. Und immer wieder sind hierunter auch Verletzungen durch Range-
leien und Schlägereien in der Schule zu vetzeichnen.

N I un ist Gewalt unter Kindern und
l\ Jugendlichen kein Phänomen der
letzten Jahre. lm lnternetportal ,,Leh-
rer-Online" heißt es hierzu: ,,Gewalt
unter Kindern und Jugendlichen
gibt es seit jeher. Handelte es sich
früher jedoch um Kräftemessen und
Grenzen erfahren, so scheint in der
heutigen Zeil die Basis von Gewalt-
bereitschaft der Spaß an der Gewalt
selbst zu sein. Leider folgt die Gewalt
zudem dem Trend und bedient sich
inzwischen auch moderner Kommu-
nikationsmittel. ln letzter Zeit geht

- einer aktuellen Studie zufolge - die
Gewaltbereitschaft unter Jugendli-
chen glücklichenrueise zurück. Diese
Tatsache motiviert, weiter gegen
Gewalt zu arbeiten und Projekte zu
Prävention und Gewaltvermeidung
umzusetzen."

Bei der Unfallkasse Sachsen-
Anhalt eingehende Unfallmeldungen
bestätigen den Eindruck, dass die
erlittenen Verletzungen nicht immer
nur das Ergebnis eines Kräfte-
messens, sondern einer darüber
h i nausgehenden Gewaltbereitschaft
sind. Einige Beispiele sollen dies
verdeutlichen:

Alle geschilderten Fälle wurden als
Schulunfälle anerkannt und entschä-
digt. Die Unfallkasse Sachsen-Anhalt
nimmt sich dem Problem ,,Gewalt
unter Kindern und Jugendlichen an

Schulen" regelmäßig unter präventiven
Gesichtspunkten an. So wurden die
genannten Fälle entsprechend aus-
wertet und u.a. Seminare zu Toleranz
und Konfliktbewältigung angeboten.
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